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Jubiläumsausstellung im Rathaus:

Zum Wochenende wird 75 . 000ster Besucher erwartet

Gratisflugreise nach Rom und Goldener Rathausmann

6 . November ( BK ) Von Woche zu Woche kommen mehr Besucher
in die "Wiener Jubiläumsausstellung " ins Rathaus . Vergangenen
Fontag hat der Bürgermeister in der Schmidthalle den 50 . 000.
Besucher begrüßen und einen Goldenen Rathausmann isowie ein
wertvolles Buch über die abgelaufenen fünf Jahrzente überrei¬
chen können . Zum kommenden Wochenende wird nun bereits der
75 . 000 . Besucher erwartet.

Für den 75 . 000 Besucher werden besonders wertvolle Geschenke
bereit sein . Bie Austrian Air Lines stiftete zwei Plugtickets
Wien - Rom—Wien , während die Wiener Städtische Versicherung die
Kosten für die Unterbringung in einem erstklassigen Hotel und
die Aufenthaltsspesen in Rom übernimmt . Der 75 . 000 . Besucher der

Jubiläumsausstellung erhält außerdem auch noch einen echt gol¬
denen Rathausmann.

Die Ausstellung ist Fontag bis Samstag von 12 bis 19 Uhr,
Sonntag von 10 bis 19 Uhr geöffnet . Anmeldung für Gruppen un¬
ter der Telefonnummer 42800/Durchwahl 2760 . Eintrittspreis
fünf Schilling . Ausstellungsort - Rathaus , Eingang Friedrich
Schmidt - Platz.
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Bürgermeister hat Nationalrats - Abgecrdnete eingeladen

Viele Persönlichkeiten des politischen und kulturellen Le¬
bens besuchten in den letzten Tagen die Wiener Jubiläumsausstel¬
lung im Rathaus . Angesagt haben sich bereits eine größere Grup¬
pe von Biplomaten und eine Abordnung des Offizierkorps der Wie¬
ner Garnison « Dieser Tage hat Bürgermeister Bruno Marek an den
Präsidenten des Nationalrates , Dr . Alfred Maleta sowie an die
Klubobmänner der im Parlament vertretenen politischen Parteien
Einladungsbriefe gerichtet , in denen es heißt : "Wien feiert
den fünfzigjährigen Bestand der Republik unter anderem mit di-
ner Großausstellung , der "Wiener Jubiläumsausstellung 1968 " ,
im Rathaus « Hier wird mit allen Mitteln moderner Ausstellungs¬
gestaltung ein Bekenntnis zu Österreich , zur Toleranz und ge¬
genseitigen Achtung abgelegt , das schon düe Zustimmung zehn¬
tausender Wiener gefunden hat . Wir würden es uns zur besonde¬
ren Ehre anrechnen , wenn die Damen und Herren Abgeordneten des
Nationalrates aller Parteien wenn möglich gemeinsam diese Aus¬
stellung , den offiziellen Beitrag unseres Bundeslandes zu den
Republikfeiern , einen Besuch abstatten könnten . "

YiTiener Ehrenzeichen für Prof . Kresser und Generaldirektor

6 . November ( RK ) Landeshauptmann Bruno Marok wird Diens¬
tag , den 12 « November , um 9 . 30 Uhr , im Roten Salon des Wiener
Rathauses an Hochschulprofessor Dipl . - Ing . Werner Kresser und
Generaldirektor Sekticnschef Dr . Benno Schaginger das Große
Silberne Ehrenzeichen für Verdienste um das Land Wien überrei¬
chen.
Geehrte Redaktion!

Sie sind herzlich eingaladen , zu dieser Feier Berichter¬
statter und Fotcreporter zu entsenden . Zugang über Präsidial¬
stiege .
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Berufliche Information für Präsenzdienstpf1ichtige

6 . November ( RK ) Im Rahmen der Zusammenarbeit zwischen
dem Militärkommando Wien und dem Landesarbeitsamt Wien finden
im November in den Wiener Kasernen wieder Vorträge zur beruf¬
lichen Information der vor der Entlassung stehenden Präsenz-
dienstpflichtigen statt.

Dabei geben Fachleute der Arbeitsma,rktverwaltung zunächst
allgemeine Auskünfte über die Situation auf dem Berufssektcr
und auf dem Arbeitsmarkt . Weiters werden die jungen Soldaten
vor einem unüberlegten Berufs - oder Arbeitsplatzwechsel ge¬
warnt , da eine unökonomische berufliche Fluktuation Folgen
hat , die sowohl für den einzeln als auch für die Gesamtwirt¬
schaft schädlich sein können . Soldaten mit offenen Berufspro¬
blemen werden über die bei den Arbeitsämtern und beim Landes¬
arbeitsamt eingerichteten Berufsberatungsstellen für Erwach¬
sene , in denen individuelle Arbeits - , Berufs - oder Studienbe¬
ratungen durchgeführt werden , informiert.
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Wiener Straßenbahn fährt ohne " Glatzen"

6 . November ( RE ) Ein Straßenbahnzüg der Linie 25 entglei¬
ste in der Nacht des 4 . November in der Wagramer Straße im 22.
Bezirk und durchstieß eine Hölzplanke . Personen kamen nicht zu
Söhaden . Zu dem Unfall selbst brachten Jedoch einive Tagesblät¬
ter Bilder und Textdarstellungen , wonach die Straßenbahnwagen
" Glatzenräder " beziehungsweise stark abgefahrene ,

" abgenudelte"
Spurkränze an den Rädern gehabt hätten , was angeblich von Fach¬
leuten festgestellt wurde„

Hierzu teilt die Direktion der Wiener S 'lädtwer ^ e —Verkehrs¬
betriebe mit , daß diese Annahmen völlig aus d.er Luft gegriffen
sind . Die wirklichen Fachleute der Verkehrsbetriebe haben näm¬
lich festgestellt , daß die Spurkränze der Räder der Stärke,
d .er Höhe und des Profils nach völlig in Ordnung waren - nicht
einmal nahe der zulässigen Benützungsgrenze . Die Fntgleisungs-
ursache ist cLaher nicht in einem Wagenrnange 1 zu solchen , son¬
dern war eindeutig auf die überhöhte Fahrgeschwindigkeit bei
Befahren der Gleisbogen - nämlich mehr als doppelt zulässige
Höchstgeschwindigkeit - rurückzuführen . Der schuldtragende
Fahrer ist bereits aus dem Unternehmen ausgeschieden.
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Am 12 „ Novembers

Festsitzung des Wiener Gemeinderates

6 . November ( RE ) Aus Anlaß des 50 . Jahrestages der Grün¬
dung der Republik Österreich hält der Wiener Gemeinderat am
Dienstag , dem 12 . November , um 17 Uhr , im Festsaal des Rat¬
hauses eine Festsitzung ab.

In Anwesenheit des Staatsoberhauptes

Für diese Festsitzung hat Bundespräsident Franz Jonas
seine Teilnahme zugesagt . Zu Beginn spielen die Wiener Sym¬
phoniker den 1 . Satz der "Eroica " . Hierauf liest Michael Hel¬
tau aus den Schriften österreichischer Dichter über das Jahr
1918 und die Chorvereinigung des österreichischen Gewerk¬
schaf tsbundes singt Lieder von Brahms und Flemming.

Die Festrede hält Bürgermeister Bruno Marek.
Zum Abschluß der Feier folgen der 4 . Satz der "Eroica"

und die Bundeshymne-

Geehrte Redaktion!

Am 12 . November tritt der Wiener Gemeinderat bereits um
16 Uhr zu einer Geschäftssitzung im Gemeinderatssitzungssaal
zusammen . Auf der Tagesordnung . stehen nur wenige Geschäfts¬
stücke o Die Tagesordnung geht Ihnen rechtzeitig zu . Wir hof¬
fen , Sie auch diesmal auf der Journalistengalerie begrüßen
zu können.

Noch mehr würden wir uns freuen , wenn Sie auch zur Fest¬
sitzung kämen . Wir lassen für die Vertreter der Presse Sitz¬
gelegenheiten aufstellen , die verhältnismäßig leicht zu er¬
reichen sind.

Doch müssen wir Sie bitten , wegen des Erscheinens des
Staatsoberhauptes die Plätze bereits bis 16 . 50 Uhr einzuneh¬
men , wie es auch für die Mitglieder des Gemeinderates Ver¬
pflichtung ist . Wegen der Einladungskarten für die Festsitzung
wollen Sie sich mit dem Präsidialbüro , Herrn Amtsrat Wolfgang
Seit , Telefon 42 800/Durchwahl 2162 , ins Einvernehmen setzen.
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Fast 3,6 Millionen Schilling aus der Hochschul-

jubiläumsstiftung der Stadt Wien

6 . November ( HK ) Heute vormittag betonte Kulturstadträ-
tin Gertrude Sandner im Rahmen einer Pressekonferenz aus An¬
laß der Verleihung der Förd .erungsmittel aus der Hochschulju¬
biläumsstiftung , daß diese Mittel eingesetzt werden , um die

Forschung auf verschiedenen Sektoren der Wissenschaft zu för¬
dern . Um eine sachlich fundierte und objektive Zuerkennung der

Förderungsmittel zu gewährleisten , hat die Stadt Wien diese
Stiftung aus dem Bereich des Magistrates herausgelöst und ihr
eine eigene Rechtspersönlichkeit verliehen . Alle besonderen

Entscheidungen fällt daher ein selbständiges Kuratorium , das
auf Grund des Stiftbriefes auch die Verteilung der Förderungs¬
mittel vornimmt.

Im heurigen Jahr wurden von den eingesandten Bewertungen
50 wissenschaftliche Projekte ausgesucht , für die eine Summe
von 3 , 581 . 612 Schilling ausgeschüttet wird.

Bie feierliche Verleihung der Förderungsmittel aus der

Hochschulförderungsstiftung der Stadt Wien wird morgen im
Großen Festsaal der Universität durch Bürgermeister Bruno
Marek vorgenommen . Vor dem Wiener Bürgermeister wird der Rek¬
tor der Universität Wien , Univ . Prof . Br . Walther Kraus , sprechen;

Geehrte Redaktion!

Sie sind herzlich eingeladen zur Überreichung der För-
ö.e rungsmittel 1968 Fotoreporter und Berichterstatter zu ent¬
senden.

Ort; 1 , Br . Karl Lueger - Ring 1 , Großer Festsaal der Uni¬
versität Wien

Zeit % Bonnerstag , 7 . November , 17 Uhr.
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Preisgünstige Gemüse - und Obstsorten

6 . November ( RE ) Bas Marktamt der Stadt Wien teilt mit:
Heute waren auf den Wiener Märkten folgende Gemüse - und Obst¬
sorten besonders preisgünstig:

.Gemüse : Chinakohl 3 bis 4 S , Kohlrabi 2 bis 3 S je
'
Kilo¬

gramm , bzw . Stückt
Qbst g Birnen Qualitäts - Klasse Kochobst 3 bis 6 S , Ba¬

nanen 8 bis 9 S je Kilogramm.

Geehrte Redaktion!

Wir erinnern daran , daß morgen Donnerstag , den 7 . Novem¬
ber , um 10 Uhr , Bürgermeister Bruno Marek die Überreichung der
Ehrenmedaille der Bundeshauptstadt Wien in Gold an cm . Univ . -
x rof . Dir . Friedrich 1 jage1 — Janosi , Architekt Prof . Friedrich
Euler , akadffle Maler Prof . Hans Fronius und Architekt c . Hoch—
schulprof . Otto Niedermoser im Stadtsenatssaal des Wiener Rat¬
hauses vornehmen wird.

Ort: Ra. thaus , Stadtsenatssaa. 1 .
Zeit: Donnerstag , 7 . November , 10 Uhr.
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